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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 a) Hauptauftraggeber (zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle)

 Name:

Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das 
Bundesministerium für Gesundheit, dieses vertreten 
durch das Bundesverwaltungsamt

 Straße, 
Hausnummer: Barabarastraße 1

 Postleitzahl (PLZ): 50728
 Ort: Köln
 E-Mail: vergabestelle@vdivde-it.de

 b) Zuschlag erteilende Stelle

 Name: VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
 Straße, 

Hausnummer: Steinplatz 1
 Postleitzahl (PLZ): 10623
 Ort: Berlin
 E-Mail: vergabestelle@vdivde-it.de

 2. Angaben zum Verfahren

 a) Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

 b) Vertragsart

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 c) Geschäftszeichen

-411-43000-01/007
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 3. Angaben zu Angeboten

 a) Form der Angebote

nicht elektronisch

auf dem Postweg

Zuständige Stelle

 Name: VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
 Straße, 

Hausnummer: Steinplatz 1
 Postleitzahl (PLZ): 10623
 Ort: Berlin
 E-Mail: vergabestelle@vdivde-it.de

 b) Fristen

Ablauf der Angebotsfrist

06.04.2018 - 12:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist

07.04.2018

 4. Angaben zu Vergabeunterlagen

 a) Vertraulichkeit

Die Vergabeunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=188900

 b) Zugriff auf die Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt

 c) Zuständige Stelle

 Name: VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
 Straße, 

Hausnummer: Steinplatz 1
 Postleitzahl (PLZ): 10623
 Ort: Berlin
 E-Mail: vergabestelle@vdivde-it.de

 d) Anforderungsfrist

06.04.2018 - 12:00 Uhr

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=188900
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 5. Angaben zur Leistung

 a) Art und Umfang der Leistung

Die Auftraggeberin führt ein Interessenbekundungsverfahren zur Übernahme der 
Aktualisierung sowie des Vertriebs des Ordners „Praxisseiten Pflege“ im Rahmen 
einer Schenkung an einen Verlag durch.
Die Auftraggeberin hat für Fachkräfte in der Altenpflege 2015 als Serviceangebot die 
„Praxisseiten Pflege“ konzipiert und im Folgenden aktualisiert und kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. Das Fachangebot der Auftraggeberin richtet sich an all jene, die in 
der Altenpflege tätig sind – ob in der Pflegeberatung, in Pflegeschulen, 
Pflegeeinrichtungen oder in Organisationen, die sich mit Pflege befassen. 
Übersichtlich werden fortlaufend alle Neuerungen im Pflegerecht sowie Beispiele aus 
der Praxis dargestellt. Neue Inhalte und Praxisbeispiele wurden regelmäßig erstellt 
sowie mit Inkrafttreten neuer Regelungen aktualisiert. Die „Praxisseiten Pflege“ 
dienen als Nachschlagewerk, Schulungs- und Beratungsmaterial.
Weitere Aktualisierungen der Praxisseiten Pflege sind aufgrund der seither erfolgten 
gesetzlichen Änderungen bereits jetzt notwendig. Auch in Zukunft ist mit einem 
regelmäßigen Aktualisierungsbedarf aufgrund anzunehmender Entwicklungen im 
Pflegebereich zu rechnen. Die Umsetzung dieser Arbeiten inklusive der 
Veröffentlichung und des Vertriebs soll künftig durch einen versierten Fachverlag 
erfolgen. Die Auftraggeberin überträgt ihre Rechte zu diesem Zweck in Form einer 
Schenkung an einen Verlag. Eine finanzielle Förderung durch die Auftraggeberin ist 
damit nicht verbunden.

 b) CPV-Codes

Hauptteil (1):
Dienstleistungen im Bereich Druck und Lieferung (79823000-9)

 c) Ort der Leistungserbringung

Sitz des Auftragnehmers

 7. Zulassung von Nebenangeboten

Nein

 10. Wesentliche Zahlungsbedingungen

Im Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens werden keine Zahlungen geleistet.
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 11. Unterlagen zur Beurteilung der Eignung des Bieters und des Nichtvorliegens 
von Ausschlussgründen

- Interessentenbogen (entspricht Ziffer I): Der Interessent hat die Bezeichnung seines 
Unternehmens mit Anschrift, Telefon- und Faxnummer sowie E-Mail-Adresse und 
Ansprechpartner/in zu nennen.
- Aktueller Auszug aus dem Handelsregister oder anderen Berufsregistern für den 
Leistungserbringer (nicht älter als sechs Monate, wobei für die Berechnung der Tag 
maßgeblich ist, an dem die Einsendefrist endet), soweit die Eintragung für den jeweiligen 
Leistungserbringer nach den jeweils einschlägigen Rechtsnormen vorgeschrieben ist. Die 
Vorlage einer Fotokopie reicht aus.
- Ausführliche Darstellung von Beispielen des Interessenten über den Vertrieb 
vergleichbarer Publikationen sowie die methodisch-didaktische Erstellung von 
Fachinformationen in den letzten fünf Jahren (maßgeblich für die Berechnung ist der 
Tag, an dem die Einsendefrist endet).
Die entsprechenden Darstellungen müssen eine hinreichend ausführliche Beschreibung 
des Inhalts und des Umfangs vergleichbarer Publikationen sowie eine Angabe für die 
zeitliche Umsetzung der Publikation in Personentagen enthalten. Sofern eine 
vergleichbare Publikation als Auftrag erstellt wurde, sind zudem Adresse und 
Telefonnummer des Ansprechpartners bei dem jeweiligen Auftraggeber anzugeben 
sowie die Rolle, die der Interessent in dem jeweiligen Auftrag eingenommen hat.
Durch die Beispiele/Belege sollen folgende Gesichtspunkte nachgewiesen sein:
• Kompetenzen und Erfahrungen in der Erstellung von wissenschaftlichen Publikationen 
und Literatur aus dem Gesundheits- und Pflegebereich.
• mindestens zweijährige Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit der Gesundheits- und 
Pflegewirtschaft (einschließlich nationalen Sozialpartnern, Verbänden u.ä.),
• mindestens zweijährige Erfahrungen bei der Aufbereitung von Forschungsergebnissen, 
Gesetzesänderungen sowie bei der Erstellung von Informationsmaterialen.
Ein Beispiel, Beleg oder Auftrag kann mehrere der geforderten Gesichtspunkte abdecken.
Es sind jedoch insgesamt möglichst drei verschiedene Belege/Beispiele zu benennen.

 14. Sonstige Angaben

Das Verfahren wird als Interessenbekundungsverfahren nach § 7 Abs. 2 
Bundeshaushaltsordnung (BHO) durchgeführt. Der Interessent hat einen Rechtsanspruch 
auf Einhaltungen der allgemeinen haushaltsrechtlichen Grundsätze Wettbewerb, 
Gleichbehandlung und Transparenz. Die Auftraggeberin weist ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich hierbei nicht um ein
Vergabeverfahren handelt.


